
 
 

Unsere Empfehlungen in der Bürgerbibliothek: 
 
Sybille Bullatschek: Sie haben ihr Gebiss auf der Hüpfburg verloren 

Nur mit Mühe schafft es Pflegerin Sybille, den Betrieb in 
ihrem Seniorenheim zusammen mit ihren Kolleginnen am 
Laufen zu halten. Und dann taucht plötzlich auch noch 
Rüdiger Otterle, Nachfolger und Erbe des Heims und 
gelernter BWLer, auf. Der Neue hat zwar keinen Schimmer 
von Pflege, geschweige denn von Senioren, aber ein großes 
Ziel: Er möchte Haus Sonnenuntergang zum »Heim des 
Jahres« machen. 
Sybille setzt alles daran, ihr überarbeitetes Team zu 
motivieren. Neben dem täglichen Pflegewahnsinn muss sie 
zwischen den beiden verfeindeten Seniorengangs Bandidos 
und Rollator Angels schlichten, den verwirrten Senior Herrn 
Bellies im Moulin Rouge abholen und sich gegen Otterles 

verrückte Marketingideen zur Wehr setzen. Und dann ist da auch noch Sybilles 
Singleleben. Wo kriegt man einen Mann her, wenn zwischen Schichtdienst und 
beruflichem Engagement keine Zeit mehr bleibt? Richtig. Man nimmt seine Senioren 
einfach mit zum Speeddating. Das Chaos ist vorprogrammiert … 
 
Manfred Bomm: Himmelsfelsen  
Der Himmelsfelsen hoch über Eybach: Eines Morgens tönt 
ein grausamer Schrei durch den friedlichen Ort und nichts 
ist mehr so, wie es einmal war. Ein Mann ist vom Felsen 
gestürzt. Selbstmord oder Mord? Wer könnte Interesse am 
Tod des Ulmer Diskothekenbesitzers haben? Seine 
zwielichtigen Geschäftspartner oder gar eine eifersüchtige 
Frau? Und weshalb muss der Bruder des Toten, eine 
stadtbekannte Persönlichkeit, noch mit einem weiteren 
Todesfall fertig werden? Fragen über Fragen - und ein 
verzwickter Fall für den sympathischen Hauptkommissar 
Häberle und sein Team. 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Jeanette Walls: Schloss aus Glas 

 Jeannette Walls ist ein glückliches Kind    Sie hat einen Vater, der 
mit ihr auf Dämonenjagd geht, ihr die Physik erklärt und die Sterne 
vom Himmel holt. Da nimmt sie gerne in Kauf, immer mal wieder 
mit leerem Bauch ins Bett zu gehen, ihre egomanische 
Künstlermutter zu ertragen oder in Nacht-und-Nebel-Aktionen 
den Wohnort zu wechseln. Mit den Jahren allerdings werden die 
sozialen Verhältnisse schlimmer, die Sprüche des Vaters schaler 
und das Lügengebäude der Eltern so zerbrechlich wie das Schloss 
aus Glas, das der Vater jahrelang zu bauen versprochen hatte.  
 

Andrea Wulf: Alexander von Humboldt und die Erfindung der Natur 
Der Weltbestseller – die große Biografie eines Universalgenies  
Er war seiner Zeit weit voraus: Alexander von Humboldt, 
Universalgelehrter, unermüdlicher Naturforscher, der »zweite 
Kolumbus« und »Wiederentdecker Amerikas«. Wie kein 
anderer Wissenschaftler prägte er unser Verständnis von der 
Natur als lebendigem Ganzen, als Kosmos, in dem alles 
miteinander verbunden ist und dessen untrennbarer Teil wir 
sind. In ihrer vielfach ausgezeichneten Biografie führt Andrea 
Wulf durch das abenteuerliche Leben Humboldts und sein 
Werk. Er begreift die Natur in ihrer ganzen Fülle als 
Lebensnetz und prägt damit auch unser Wissen um die 
Verwundbarkeit der Erde. So bleibt er unverändert wichtig – 
bis heute. 
 
Christiane Sadlo: Das Jahr der Kraniche 

Vergessene Lieben. Verlorene Spuren. Alte Geheimnisse. 
Die junge Krankenschwester Laura kann ihr Glück kaum fassen. 
Hals über Kopf hat sie sich in einen wunderbaren Mann verliebt, 
und nach einer Blitzhochzeit folgt sie ihm nun auf seinen 
Landsitz. Wie ein verwunschener Ort liegt er inmitten einsamer 
Wälder an einem See. Doch schon bald fallen Schatten auf das 
Idyll. Nacht für Nacht wird Laura von Alpträumen geplagt, in 
denen ihr eine fremde Frau erscheint. Wer ist sie? Laura macht 
sich auf, das Geheimnis zu lüften und kommt dabei einer 
großen Liebe auf die Spur - und einem schrecklichen Verrat ... 
 

Eine spannende Liebesgeschichte in der Einsamkeit der Wälder und Seen 
Ostdeutschlands.. 
 


